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Daten und Fakten

25 Lehrbeauftragte: 9 LehrerInnen und 16 NaturwissenschaftlerInnen

70 ProjektschülerInnen

13 Projekte bei Jugend forscht 2017 in allen Disziplinen

Anteil von Projekten mit Mädchenbeteiligung: 54 %
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Jugend forscht 2017/2018
13 Projektarbeiten und 7 Regionalsieger
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Arbeitsgebiet Arbeitswelt

Benedikt Heim (15)
Leo Grossman (15) 
Yannick Resch (15)

Betreuerin: R. Spanke

Pill-O-Mat

Sonderpreis Landeswettbewerb

Arbeitsgebiet Geo- und 
Raumwissenschaft

Leander Hartenburg (16) 
Leon Klein (16)

Betreuer: T. Glatzel

Feinstaubverschmutzung

2. Platz Bundeswettbewerb

Arbeitsgebiet Physik

Alexandra Martin (16)
Yasmin Muderris (15) 
Nahae Kühn (15) 

Betreuer: H. Klein

Akustische Levitation

Sonderpreis Bundeswettbewerb



Jugend forscht 2017/2018
13 Projektarbeiten und 7 Regionalsieger
Kategorie Schüler experimentieren
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Arbeitsgebiet Geo- und 
Raumwissenschaft

Maja Spanke (13) 
Saskia Lange (12)

Betreuerin: R.Spanke

Ölteppiche eindämmen

3. Platz Landeswettbewerb

Arbeitsgebiet Physik

Adam Murris (13)
Marie Fuchs (13) 
Nele Paul (13) 

Betreuer: H.Klein

Kreide Fragmenti

Regionalsieg

Arbeitsgebiet 
Biologie

Jule Knaurer (12)

Betreuerin: R.Spanke

Intelligenz von Asseln

Regionalsieg

Arbeitsgebiet 
Biologie

Julian Kehm (12)

Betreuerin: R.Spanke

Stabheuschrecken

2. Platz Landeswettbewerb



Jugend forscht 2017/2018
13 Projektarbeiten und 7 Regionalsieger
Regionalwettbewerb – weitere Platzierungen

Jugend forscht:
 Conrad Kessel, Finn Münchhoff „Biomasseproduktion zur CO2-Reduktion in der Luft“

2. Platz Regionalwettbewerb Biologie 
Betreuerin Dr. Ch. Talke-Messerer

 Denis Grueneberg „Stromverbrauch von Elektrogeräten“
3. Platz Regionalwettbewerb Arbeitswelt Betreuerin R. Spanke

 Charlotte Löbbe, Julia Kernbach „Plastik im Salz? – Quantitative Analyse von Mikroplastik in Meersalz“
3. Platz Regionalwettbewerb Geo- und Raumwissenschaft
Betreuerin R. Spanke

Schüler experimentieren:
 Lucia Berghausen „Der Bernoulli-Effekt“

3. Platz Regionalwettbewerb Physik Betreuerin R. Spanke

 Ida Spanke und Selma Muderris 
„Warum gibt es im Regenbogen kein Rosa?“
Sonderpreis Betreuerin R. Spanke
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Teilnahme an weiteren nationalen und 
internationalen Wettbewerben
International Conference of Young Scientists (ICYS) 2018 in Belgrad

• Goldmedaille Umweltwissenschaft, Leander Hartenburg „FeiSoLo - A low cost particulate matter 
system“ 

• Silbermedaille Physik, Alexandra Martin „Acoustic Levitation“ 

International Science and Engineering Fair (ISEF), USA, 2018
• 2.Platz Physik und Astronomie, Lennart Resch, Tim Kubetzko „Galileis Leiteralbtraum“
• Sonderpreis, Ronja Spanke „Wandernde Steine 4“

Roboterwettbewerb RoboRAVE Saint-Priest, Frankreich
 Sieg in der Challenge „Line-Following“, Constantin Emert, Timon vom Stein  und Yael Arn

Lindauer Nobelpreisträgertagung 2018: 
18 Nobelpreisträger , 600 internationale Nachwuchswissenschaftlerinnen und -wissenschaftler aus 84 Ländern
3 Teams des phaenovums
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Tag der offenen Tür –
Samstag, den 6. April 2019

• Jährliche Ausrichtung

• 300 – 500 Besucher

• Umfassende Darstellung aller Angebote

• Möglichkeit zum Kennenlernen und 
Austauschen

• Vielseitiges Mitmachangebot, welches 
von zahlreichen Kindern genutzt wird

• Sponsoren bereichern den Tag mit 
eigenen Angeboten
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Roboterwettbewerb RoboRAVE Germany

Der Roboterwettbewerb - eine grenzüberschreitende Plattform 
zum Austausch mit anderen IT-/Robotik-begeisterten Jugendlichen…

 Austragung am 3./4. November 2018

 Internationale Beteiligung aus Frankreich, Ägypten, China, Polen 

 Offene Plattform: Jeder Roboter/-bausatz ist zugelassen

 Freie Wahl der Programmiersprache 

 Mindestanforderung einfach erreichbar 

 Aufgaben für Einsteiger und anspruchsvollere Aufgaben
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metaksi – trinationaler interdisziplinärer 
Schülerwettbewerb Lörrach-Dreiländereck
 Nächste Durchführung am 16. Oktober 2019

 Zwölf Schulen der Region mit einem Team von jeweils acht SchülerInnen aus D,F,CH

 Disziplinen: Konstruktion, Kunst, Debattieren und die Quizwettbewerbe Logik, Mathematik und 
Naturwissenschaften

 100 TeilnehmerInnen und viele begeisterte SchülerInnen im Publikum

 Sehr positive Resonanz der Schulen 

 Kooperation mit dem Hans-Thoma-Gymnasium Lörrach
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phaenovum junior

Experimentieren in der Grundschule:
 Eigenhändiges Experimentieren der Kinder
 Bildung von Kleingruppen im Klassenverband, 

Betreuung durch Lehrer und Eltern
 Unterstützung und Einführung durch 

NaturwissenschaftlerInnen
 Ausgearbeitete Experimentiersequenzen erleichtern 

die Vorbereitung des Unterrichts
Insgesamt 24 teilnehmende Grundschulen 

Finanzierung: 
Sparkasse Lörrach-Rheinfelden (alle Schulen in Lörrach und Rheinfelden), 
Rotary-Club Lörrach, Endress+Hauser, Stiftung Sparkasse Markgräflerland, Roche Pharma GmbH
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Weitere Aktivitäten

SchülerassistentInnen und Ehemalige unterstützen den Lehrbetrieb:
 als AssistentIn bei den Kursen
 als BetreuerIn für Projekte
 Selbständige Durchführung von Kursen, 

insbesondere Ferienkursen
44 SchülerInnen haben sich zur MentorIn (Förderprogramms 
des Verbands natec naturwissenschaftlich-technische 
Jugendbildung Baden-Württemberg) ausbilden lassen.

Kinderuni Hochrhein in Bad Säckingen: 
„Kinder dozierten für Kinder“ am 6. Februar 2019 bei Roche Kaiseraugst (Schülerlabor Experio)
phaenovum-SchülerInnen stellten ihre Schülerforschungsprojekte vor
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Anzahl der Vereinsmitglieder 2017/18: 551
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Wie viele Schüler erreicht das 
phaenovum?

17

Stand  31.7.2018

Kurstyp 2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18
Ferienkurse 30 30 38 93 101 119 129

Kurse 136 214 212 237 301 358 351
Klassenkurse 365 539 607 577 528 558 510

Projektarbeit 28 37 75 84 96 85 71

Wettbewerbe 126 158 186 73
Summe 570 834 1.058 1034 1184 1306 1134



Kurs-SchülerInnen nach Wohnort
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Stand 01.08.2018

Lörrach
57%

Weil am Rhein
6%

Efringen-Kirchen, 
Binzen, Eimeldingen

4%

Grenzach-Wyhlen
4%

Rheinfelden
3%

Steinen
3%

Sonstige
2%

Maulburg
2%

Schopfheim
1%

Wehr, Bad Säckingen
1%

Kleines Wiesental
1%

Schweiz
14%

Frankreich
2%



Sponsoren, Patenschaften, Spender und 
Förderprogramme
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Wie finden SchülerInnen das phaenovum?

 „Mir hat alles sehr gefallen! Dankeschön,  dass wir hier sein durften.“, 
Teilnehmer des Klassenkurses der Theodor-Heuss-Realschule

 „Ich finde, alle Kurse und das phaenovum bieten eine sehr gute Möglichkeit, alle Dinge und 
Projekte zu erforschen, um dadurch sehr viel im Bereich der Naturwissenschaften zu lernen.“, 
Teilnehmer des Kurses Einführung in die Rastertunnel- und Rasterkraftmikroskopie, 15 Jahre

 "Ich finde diesen Kurs des phaenovums etwas sehr Tolles, denn dort kann man frei an seinem 
Projekt arbeiten, und dieses dann auf einem Wettbewerb, wie Jugend-forscht, vorstellen.", 
Teilnehmer des Kurses Raspberry PI
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phaenovum Werkstatt: Ziel

SchülerInnen auf

durch
aufmerksam machen

https://nl.freepik.com/iconen-gratis/wrench_739044.htm. 



phaenovum Werkstatt - Angebote
Berufsorientierende Maßnahmen ab Klasse 5:
 Klassenkurse : manuelles Arbeiten in der Werkstatt und 

Labor für ganze Klassen an einem Halbtag
 Offene Werkstatt zum handwerklich Arbeiten
 Elektronik-Kurse
 Berufsorientierender Kurs Girls+Technik
Berufsorientierende Maßnahmen ab Klasse 7:
Interessierte SchülerInnen einer Schule oder 
schulübergreifend
 SchülerInnen besuchen verschiedene Unternehmen
 Unternehmen bieten anwendungsorientierte Angebote 

im phaenovum an
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phaenovum Werkstatt: Zielgruppe

 Schülerinnen und Schüler von Realschulen, Gemeinschaftsschulen, Werkrealschulen

 Schülerinnen und Schüler von allgemeinbildenden Gymnasien, die nicht studieren wollen
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phaenovum Werkstatt: Einzubindende Partner

 Handwerks- und Industrieunternehmen

 Agentur für Arbeit

 Kreishandwerkerschaft

 Handwerkskammer

 Gewerbeakademie

 Gewerbeschule
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

phaenovum Schülerforschungszentrum Lörrach-Dreiländereck e.V.
Baumgartnerstr. 26a

79540 Lörrach
info@phaenovum.eu
www.phaenovum.eu
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